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Neues aus der KiTa Gries

L iebe Gemeindeglieder, wir
möchten Sie ganz herzlich zu

unserem Laternenfest am Montag,
den 11. November einladen.

Wir gehen um 18.00 Uhr vom
Kindergarten los und werden bei
gutem Wetter wie im letzten Jahr
versprochen den Weg durch Fried-
hofstrasse, Bahnhofstras-
se, Hauptstrasse,
Goethes t rasse ,
Grabenstrasse,
H a u p t s t r a s s e ,
Friedhofstrasse
zur Kirche neh-
men.

Anschließend versam-
meln wir uns in der Kirche, um
dann nach dem Gottesdienst auf
dem Kirchenvorplatz unseren
Glühwein bzw. Kinderpunsch zu
trinken. (Das Martinsfeuer und die
Wegbegleitung sind bei der FFW
Gries beantragt!)

Bons sind in der Woche vor dem
Laternenfest im Kindergarten zu

kaufen, Wenn Sie Gebrauch davon
machen, müssen Sie am Fest nicht
so lange anstehen.

Liebe Gemeindeglieder, in Ge-
sprächen der Erzieherinnen unter-
einander wurde uns klar, daß es uns
und den Kindern in unserem neu-
en Kindergarten sehr gut geht. Aus

diesem Grund macht es
uns betroffen, daß

manche Kinder-
gärten der Flut
zum Opfer fielen.
So kamen wir auf
die Idee, sofern

der neue Elternbeirat
zustimmt, den Erlös des

Laternenfestes einem in Not gera-
tenen Kindergarten zu spenden.
Wenn Sie also zahlreich zu unse-
rem Fest kommen, helfen Sie mit,
deren Not zu lindern.

Am 1. Advent beteiligen wir uns
am Familiengottesdienst um 14.00
Uhr.

Ihr KiTa- Team Gries
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KINDERGARTEN MIESAU

„Gott wird abwischen
alle Tränen von ihren Augen,

und der Tod wird nicht mehr sein.“

OFFB 21 VERS 4

Monatsspruch November

11

Es ist ein alter Brauch in vielen
Dörfern und Städten, daß die

Kinder mit ihren Laternen am Mar-
tinsabend durch die Straßen ziehen.
Fröhlich singen sie ihre Martinslie-
der und die schönen bunten Later-
nen, die sie oft selbst gebastelt ha-
ben, leuchten in dunklen November-
nächten. Für die Kinder ist dies im-
mer wieder ein eindrucksvolles Er-
lebnis.

Der Martinstag geht auf den hei-
ligen Martin zurück, der um 316 in
Ungarn geboren und im Jahre 397
auf einer Reise in der Nähe von
Tours im damaligen Gallien gestor-
ben ist. Schon früh trat er in die rö-
mische Armee ein und diente in ihr
als Offizier. In diese Zeit fällt auch
die bekannte Legende, die davon
erzählt, wie Martin einem armen,
frierenden Bettler die Hälfte seines
Mantels schenkte. So wurde er zum
Vorbild für die christliche Nächsten-
liebe und Barmherzigkeit und gilt
als Schutzheiliger der Armen und
der Reiter.

Neben dem Laterne gestalten und
dem Teilen einer Brezel am Martins-
tag wollen wir in diesem Jahr erst-
mals auch Senioren der Gemeinde
am Martinsfest teilhaben lassen. In
Zusammenarbeit mit dem „Haus für
Kinder“ und dem „Förderverein
Grundschule“ wollen wir am Vor-
mittag mit ein paar Kindergarten-
und Schulkindern Senioren besu-
chen, ein Lied singen und Martins-
brezeln austeilen, die von der Ver-
bandsgemeinde gespendet werden.

Herzliche Einladung an Groß und
Klein zu einer kleinen Feier um
17.30 Uhr in die Kirche mit an-
schließendem Laternenumzug, der
am Martinsfeuer auf dem Dorfplatz
endet. Nach einem Lied am Feuer
beginnt dann der Glühwein-, Bre-
zel- und Würstchenverkauf. Für die
Kinder gibt es kostenlosen Kinder-
punsch und im Vorverkauf können
sie bei uns Brezelbons kaufen.

Auf einen schönen Martinstag für
die Kinder und Besucher freuen sich

die Mitarbeiterinnen
des Kindergartens

Wir feiern das St. Martinsfest
am 11. November 2002

Was wünschten wir uns mehr,
als daß diese von Gott ge-

hörten Worte des Sehers Johannes
auf Patmos wahr würden …

Der Terror geht weiter. Bom-
benattentat auf Touristenzentren
auf Bali, Heckenschütze in Wa-
shington, Geißelnahme Hunderter
in Moskau, Entführungen, Verge-
waltigungen und Morde von Kin-
dern hier bei uns in Deutschland.

Nichts wird mehr so sein wie es
war, hieß es in den Tagen nach dem
11. September 2001. Aber nichts
hat sich geändert. Die Medien sind
zur Tagesordnung zurückgekehrt.
Im Kino darf wieder geschossen
und gebombt werden. Alles ist
wieder wie zuvor!

Nichts wird mehr so sein wie es
war, sagt Gott zu Johannes dem
Seher und offenbart im seine Visi-
on einer Zukunft des Menschen bei
Gott und in Frieden.

Wir werden die Welt nicht ver-
ändern, sondern müssen in ihr le-
ben, lieben und leiden; Position

beziehen, unser Leben gestalten
und Verantwortung für andere
übernehmen.

Wir können einander ein Stück
weit begleiten, einander trösten
und stärken, schweigen und mit-
tragen, was andere belastet. Damit
sind unsere menschlichen Grenzen
schon umschrieben.

Nichts wird mehr so sein wie es
war – freilich im negativen Sinne,
das haben im vergangenen Kir-
chenjahr wieder viele unter uns er-
leben und erleiden müssen, die ei-
nen lieben Menschen zu Grabe tra-
gen mußten.

Nichts wird mehr so sein wie es
war, das heißt positiv in Gottes
Sprache: kein Leid, keine Krank-
heit, kein Tod und keine Tränen –
so sieht unsere Zukunft bei Gott
aus, denn „Gott wird abwischen
alle Tränen von unseren Augen,
und der Tod wird nicht mehr sein“.

Glücklich sind die, die diesem
Versprechen vertrauen …

A. Rummel, Pfr.
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KINDERGOTTESDIENST

3

PRESBYTERIUMSWAHLEN 2002

Andere KiGo-Zeiten
Achtung, Achtung aufgepaßt !!!!!!!!

Unsere Zeiten für den Kinder-
gottesdienst haben sich geän-

dert. Seit September findet unser
KiGo nicht mehr wöchentlich mit
dem Gottesdienst statt, sondern es
gibt etwas Neues.

Einmal im Monat findet am
Samstag ein „KiGoMo “ (Kinder-
gottesdienstmorgen) statt. Und
zwar immer am Samstag vor dem
3. Sonntag im Monat.

Wir hören Geschichten, singen,
spielen, basteln und tun vieles
mehr. Den Vormittag beenden wir
mit einem kleinen Imbiß.

„KiGoMo“
beginnt um 10.00 Uhr und endet
um 12.30 Uhr.

KiGo
Zusätzlich findet einmal im Mo-
nat am Sonntag KiGo statt. Immer
dann, wenn die Erwachsenen um
14.00 Uhr Gottesdienst haben.

Dieses neue Kindergottes-
dienstmodell hat auch im Oktober
ganz tolle Resonanz gefunden.
Beim KiGoMo waren wieder vie-
le Kinder dabei. Das macht dann
erst recht richtig Spaß …

Also kommt vorbei bei
unseren Terminen im

November:
Sonntag, den 03.11.02
KiGo um 14.00 Uhr
Heute sind wir dran mit dem Kir-
chencafé und üben für den Gottes-
dienst an St. Martin, den wir mit
gestalten dürfen.
Samstag, den 16.11.02
KiGoMo von 10.00–12.30 Uhr
Weihnachten ist nicht mehr weit:
Noch 38 Tage bis zum Heiligen
Abend.
Weihnachtliche Geschichten, Ba-
steleien, Lieder und Köstlichkei-
ten zum Essen erwarten euch an
unserem KiGoMo.

Bis dann, wir freuen uns auf
Euch, die KiGo-Mitarbeiterinnen

Briefwahl – wie geht das?

I n unserer protestantischen Kir-
chengemeinden Miesau und

Gries werden wir von der neuen
Möglichkeit des erweiterten Brief-
wahlverfahrens Gebrauch machen.

Alle Wahlberechtigten ab dem
Alter von 14 Jahren erhalten bis
spätestens 24. November sämtli-
che Wahlunterlagen durch unsere
Gemeindebriefausträger zuge-
stellt. Bitte sorgen Sie dafür, daß
Ihr Briefkasten vollständig be-
zeichnet ist, um die Zustellung zu
erleichtern.

Im Wahlbrief finden Sie Ihren
Wahlberechtigungsschein, Benut-
zungshinweise, die Vorschlagsli-
ste, den Wahlschein, den Wahlum-
schlag und einen Rückumschlag.

Sie können mit den kompletten
Wahlunterlagen am 1. Advent an
die Urne gehen oder in Ruhe Zu-
hause wählen und den Rückum-
schlag mit dem Wahlberechti-
gungsschein und dem blauen

Wahlumschlag mit inneliegendem
ausgefülltem Wahlschein einfach
in Gries bei Otmar Bernd und in
Miesau beim Pfarramt einwerfen
oder frankiert per Post abschicken.

Sollten Sie bis zum 24.11. kei-
ne Wahlunterlagen erhalten haben,
melden Sie sich bitte umgehend
beim Pfarramt. Sie können Ihr
Wahlrecht auch am Tag der Wahl
beim Wahlausschuß geltend ma-
chen.

Einfacher geht es Dank der
Briefwahlunterlagen zur Presbyte-
riumswahl nicht. Deshalb rufen
wir Sie im Namen der Wahlaus-
schüsse auf, von Ihrem Wahlrecht
Gebrauch zu machen.

In Miesau kandidieren: Corne-
lia Biehl, Manfred Brill, Heike
Buhles, Birgitt Czok, Elke Detzen,
Ruth Kennel, Martha Klink, Rena-
te Krück, Frank Litty, Christine
Loschky-Zimmer, Ernst Richter,
Jürgen Roland, Beate Rummler,
Gerd Sabo, Dietmar Schröer, Chri-
stel Stuppy, Ursula Wagner, Dia-
na Weise. Herzlichen Dank!

A. Rummel, Pfr.
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A nläßlich des zehnjährigen
Bestehens des Vereins „Kin-

der aus Shitkowitschi, Leben nach
Tschernobyl e.V.“ gastiert im No-
vember der Kinderchor der Musik-
schule Shitkowitschi aus Gomel/
Weißrußland in der Pfalz.

Der Chor gastiert am Sonntag,
den 3. November 2002 ab 17.00
Uhr im Vereinshaus auf dem Zie-
gelberg in Sand.

Hierzu ergeht an Sie herzliche
Einladung. Wir würden uns freu-
en, Sie am 3. November in Sand
begrüßen zu können. Der Eintritt
zu dieser Veranstaltung ist frei.

Der Verein „Kinder aus Shitko-
witschi, Leben nach Tschernobyl

Kinderchor aus Weißrußland in Sand
e.V.“ ermöglicht jedes Jahr einer
Gruppe aus der Region Gomel in
Weißrußland, ihre Heimat in Mu-
sik, Tanz und Gesang vorzustellen.
Der Chor seinerseits möchte sich
mit seinen Auftritten in Deutsch-
land für die vielfältige Hilfe bei der
deutschen Bevölkerung bedanken.
So organisiert der Verein Sommer-
erholungen für weißrussische Kin-
der in Deutschland oder finanziert
Renovierungsarbeiten an Kran-
kenhäusern und Kindergärten in
der Region Gomel.

Vormerken! Die Sommererho-
lung der Kinder findet 2003 vom
12.07.-09.08. statt!

Karl Graustein

Kalender aller Art, Losungen
und Bibellesepläne für 2003

liegen zum 1. Sonntag im Novem-
ber, dem 03.11.02, wieder für Sie
bereit. Der Büchertisch ist
im Gemeindesaal
aufgebaut, da die
Bücher und sonstige
Artikel in der kalten
Jahreszeit in der Kirche
nicht ausgelegt werden können.

Wie jedes Jahr müssen die Neu-
kirchener-, Konstanzer- und son-
stigen Jahreskalender bis zum 10.

Dezember zurückgegeben werden.
Wir möchten Sie herzlich bitten,
sich rechtzeitig Ihren Kalender
mitzunehmen oder uns anzurufen,
wir legen ein Exemplar für Sie zu-

rück.
Sollten sie einen

bestimmen Kalen-
der- oder Buch-

wunsch haben, rufen Sie
uns an, wir helfen Ihnen gerne
weiter.

Magda Schröer, Tel. 1885 oder
Beate Rummler, Tel. 3449

Büchertisch aktuell

Orgelbauverein Miesau

Der Orgelbauverein Miesau
lädt alle Bürgerinnen und

Bürger recht herzlich ein zu einer
Blechbläser-Matinee im An-
schluß an den Gottesdienst am 10.
November um 11.15 Uhr in der
Miesauer Kirche. Der Eintritt ist
frei. Spenden für das Miesauer Or-
gelprojekt werden am Ausgang er-
beten.

Nachdem der Gläserverkauf
recht gut angelaufen ist und wir
weiterhin Schoppengläser als
Weihnachtsgeschenke anbieten,
kommt bald als weitere Geschenk-

möglichkeit der Miesauer Orgel-
wein hinzu. Wir bieten in Ergän-
zung zum Grieser Orgelwein 0,75l
Flaschen Sausenheimer Dornfel-
der Trocken in der Geschenkver-
packung an und hoffen, bereits zur
Presbyteriumswahl und bei den
Weihnachtsmärkten in Miesau und
Buchholz die ersten Flaschen ver-
kaufen zu können.

Beim Vereinskonto der KSK Ku-
sel können Spenden zugunsten der
Orgel auf das Konto 100 197 391,
BLZ 540 515 50 eingezahlt werden.

A. Rummel, 1. Vors.

Veranstaltungen zur Presbyteriumswahl

Die Presbyteriumswahl am 1.
Advent wird von einigen Ver-

anstaltungen und Angeboten für
die Gemeindeglieder begleitet.

Miesau
• Gottesdienst um 10 Uhr
• Wahllokal im Prot. Kindergar-

ten von 11-16 Uhr
• Weißer Käs unn Grummbeere

im Gemeindesaal ab 11.30 Uhr
• Kaffee und Kuchen im Prot.

Kindergarten bis 17 Uhr
• Ziehung der Gewinner des

Preisrätsels um 16 Uhr an der
Wahlurne

• um 17 Uhr Kirchenkonzert des
Kirchenchores mit dem

Lehrerchor aus Schönenberg-
Kübelberg sowie Erika Krück
an der Orgel

Gries
• Wahllokal in der Kirche von

13-18 Uhr
• Familiengottesdienst um 14

Uhr mit Taufe
• großer Adventsbasar der

Bastelfrauen ab 13 Uhr
• Kaffee und Kuchen im Ge-

meindesaal bis 18 Uhr
• Ziehung der Gewinner des

Preisrätsels um 18 Uhr an der
Wahlurne

Viel Spaß und eine gute Wahl
wünschen die Wahlausschüsse!
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Die folgenden Veranstaltungen
sollten in Ihrem Terminka-

lender nicht fehlen:
• Sonntag, 10.

November, 17
Uhr : Jazz-Duo
Udo & Marion –
Dialekt und
Instrumental.

• Samstag, 14.
Dezember, 18
Uhr : Weihnacht-
liches Konzert mit dem Mu-
sikverein Gries/Elsaß.

Veranstaltungen in Gries
Die Eintritte sind wie immer

frei. Spenden am Ausgang werden
erbeten.

Für alle, die die
Arbeit des Vereins
unterstützen wollen,
sei unser Spenden-
konto genannt: Kon-
tonummer 201 359
bei der Raiba West-
pfalz (BLZ 540 616
50).

L. Kramer

An Hand von Bildern und Texten
hielt das Presbyterium Rück-

blick auf die vergangenen sechs Jah-
re der Amtsperiode. Vieles wurde an-
gepackt und vollendet, einiges hat
sich verzögert und wird auch noch das
neue Presbyterium beschäftigen, wie
z. B. die Beton-Sanierung der Kirche.

Herr Herbert Gilcher, der vor 26
Jahren die Böhm-Orgel zusammenge-
baut hat, ist auf der Internet-Seite der
Kirchengemeinde über ihren geplan-
ten Verkauf aufmerksam geworden.
Anfang Oktober ging sie für 500 € in
seinen Besitz über.

Um das Moos in der Wiese vor der
Kirche zu bekämpfen, soll die Wiese
im Herbst/Winter gekalkt werden.

Schon lange steht für die Empore
die Erneuerung des Fußbodens und

Aus dem Grieser Presbyterium
des Geländers an. Endlich ist die Ge-
nehmigung erteilt worden. Die Ge-
samt-Maßnahme kostet rund 6.600 €,
die mit 5.000 € Zuschuß der Landes-
kirche, 600 € Bau-Pauschale des
Dekanats und 1.000 € Eigenmittel fi-
nanziert wird.

Die Kandidaten-Liste für die Wahl
des Presbyteriums am 1. Advent hat
sich noch ergänzt, hat aber die von der
Landeskirche geforderte Anzahl von
zwölf nicht erreicht. Es kandidieren:
Hilde Beisecker, Hans Böhnlein, San-
dra Böhnlein, Christine Jochum-Igoe,
Lothar Kramer, Gerda Leibrock, Ma-
rietta Masuch, Olga Miske, Gerlinde
Weber. Herzlichen Dank!

Die nächste Presbyteriums-Sitzung
ist am 14.11. um 19.30 Uhr.

L. Kramer

Ewigkeitssonntag

Wir laden alle Gemeindeglie-
der ein, am Ewigkeitssonn-

tag, den 24. November in unseren
Gottesdiensten der Verstorbenen
des vergangenen Kirchenjahres zu
gedenken.

Das Jahr 2002 war leider wie-
der ein Jahr mit vielen Trauerfäl-
len, aber nirgends sonst wird die
Verbundenheit innerhalb der Kir-
chengemeinde deutlicher als auf
den Friedhöfen.

Der Ewigkeitssonntag will uns
die Augen und Herzen öffnen, daß
wir in Gottes Namen nicht auf den
Friedhöfen stehen zu bleiben brau-
chen, sondern daß Gottes Ewigkeit
auch uns und unseren Lieben of-
fensteht.

In Gries beginnt der Gottes-
dienst um 9 Uhr und in Miesau um
10 Uhr. Die trauernden Angehöri-
gen werden eigens postalisch ein-
geladen.

Ökumenische Bibeltage

Die ök. Bibelwoche findet in
diesem Jahr in Gries statt.

Wir werden uns am 18. und 19.11.
um 20 Uhr im Gemeindesaal mit
Texten aus dem 2. Buch Mose be-
schäftigen.

Da die Bibelwoche auf zwei
Bibelabende geschrumpft ist, wer-

den wir den gemeinsamen Ab-
schlußgottesdienst am Buß- und
Bettag, den 20.11. um 19 Uhr un-
ter Mitwirkung des kath. Taizécho-
res in ök. Gemeinschaft in der
Grieser Kirche feiern. Dazu sind
Sie alle ganz herzlich eingeladen.

A. Rummel, Pfr.

Krankenpflegeverein Miesau

Bitte beachten Sie
unsere Beilage im

Miesauer Teil des Ker-
chebläädche.

Durch Sterbefälle
verliert unser Kranken-
pflegeverein jährlich
viele Mitglieder. Da-
durch sind wir immer
weniger im Stande, die

ökumenische Sozial-
station in Landstuhl zu
unterstützen.

Auch junge Famili-
en können durch Ra-
batte auf Pflege kosten
trotz Pflegeversiche-
rung profitieren. Des-
halb werben wir um
Ihre Mitgliedschaft.
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GOTTESDIENSTE & TERMINE GRIES MIESAU TERMINE & GOTTESDIENSTE
03.11.: 23.So.n. Trinitatis 10 Uhr (1Mos 18,20-21.22b-33)
10.11.: Drittletzter Sonntag 9 Uhr (1Thess 5,1-6)
17.11.: Vorletzter Sonntag 10 Uhr (2Kor 5,1-10)
20.11.: Buß- und Bettag 19 Uhr Abschlußgottesdienst der

Bibelwoche in Gries mit Taizéchor
24.11.: Ewigkeitssonntag 9 Uhr (2Petr 3,8-13)
01.12.: 1. Advent 14 Uhr (Mt 21,1-9) mit Taufe von Jannis Thiel und

Mitwirkung der Kindergartenkinder, sowie an-
schließendem Kaffeetrinken, Adventsbasar und
Gelegenheit zur Presbyteriumswahl in der Kirche

Bastelkreis donnerstags nachmittags im Gemeindesaal
Büchertisch & Basar sonntags nach dem Gottesdienst und am 1. Advent
Frauenbund 13. und 27.11. um 19.30 Uhr
Frauenfrühstück 06.11. um 9 Uhr in Miesau. Thema: Allgemeines

Erbrecht Referent: Volker Koch, Rechtsanwalt,
Miesau.
04.12. um 9 Uhr in Gries. Bitte Veröffentlichungen
beachten!

Kindergottesdienst samstags um 10 Uhr, wir bereiten unseren Famili-
engottesdienst im Advent vor (Helferinnen ge-
sucht!)

Konfirmationskurs 2003 dienstags 16 Uhr
Krabbelgruppe dienstags um 16 Uhr im Prot. Kindergarten (P. Wern,

Tel. 21 02)
Ökum. Bibeltage 18. und 19.11. um 20 Uhr in Gries (2. Buch Mose)
P•A•U•S•E (Miesau) Kreis für pflegende Angehörige 01.11. um 20 Uhr
Presbyteriumssitzung 14.11. um 19.30 Uhr (öffentlich)
Redaktionsschluß 26.11. um 11 Uhr
Singkreis 07.11. um 20 Uhr in Miesau
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03.11.: 23.So.n. Trinitatis 14 Uhr (1Mos 18,20-21.22b-33)
10.11.: Drittletzter Sonntag 10 Uhr (1Thess 5,1-6) mit Taufe von

Helena und Paul Braun
16.11.: Vorletzter Sonntag 18 Uhr (2Kor 5,1-10) mit Taufe von

Kim Sophie Laufer
20.11.: Buß- und Bettag 19 Uhr Abschlußgottesdienst der Bibelwoche in

Gries mit Taizéchor
24.11.: Ewigkeitssonntag 10 Uhr (2Petr 3,8-13)
01.12.: 1. Advent 10 Uhr (Mt 21,1-9) mit anschließendem Mittages-

sen (weißer Käs unn Grummbeere) sowie Gelegen-
heit zur Presbyteriumswahl im Kindergarten

Besuchsdienstkreis 07.11. um 16 Uhr im Pfarrhaus
Büchertisch in der Kirche
Frauenbund am 14. und 28.11. um 15 Uhr
Frauenfrühstück 06.11. um 9 Uhr in Miesau. Thema: Allgemeines

Erbrecht Referent: Volker Koch, Rechtsanwalt,
Miesau.
04.12. um 9 Uhr in Gries. Bitte Veröffentlichungen
beachten!

Frauengruppe Adventskranzbasteln am 26.11. um 19.30 Uhr
Gemeindenachmittag in Buchholz am 12.11. um 15 Uhr im Bürgerhaus

Buchholz zum Thema: „Tristen Tagen mit Bewe-
gung begegnen“. Frau Kindsvater kommt und turnt
mit uns. Bequeme Kleidung anziehen.

Kindergottesdienst s. Seite 3
Kindergruppe noch kein fester Termin
Kirchencafé 03.11. vom KiGo-Team
Kirchenchor montags um 19.30 Uhr
Kleinkind-Turnen für Kinder ab 14 Monate, freitags um 10 Uhr, Turn-

raum im Haus für Kinder
Konfirmationskurs 2003 I mittwochs 15 Uhr
Konfirmationskurs 2003 II mittwochs 16 Uhr
Konfirmationskurs 2004 mittwochs 17 Uhr
Krabbelstube dienstags von 9.30-11.30 Uhr
Ökum. Bibeltage 18.-19.11. um 20 Uhr in Gries (2. Buch Mose)
P•A•U•S•E Kreis für pflegende Angehörige 01.11. um 20 Uhr
Presbyteriumssitzung 12.11. um 19.30 Uhr (öffentlich)
Redaktionsschluß 26.11. um 11 Uhr
Singkreis 07.11. um 20 Uhr

Monatsfrage November
zum Presbyteriumswahlpreisrätsel 2002

mit toller Gewinnchance:
Frage 6: Ohne sie gibt es kein Morgen. Weil wir sie haben, setzen

wir auf Sie am 1. Advent 2002!
Geben Sie den Lösungssatz aus den sechs Antworten mit Ihrem

Namen einfach im Wahllokal ab. Viel Erfolg!


